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Montag , den 27ten April 1801 .

für den Auctionsverwalter bey der Regierungs - Canzley , dem Land¬

gerichte und dem Stadtmagistrate zu Oldenburg .

e .

Der Befch I u B. S. 16. Der Auctionsverwalter ist berechtigt folgende Gebühren

zu fordern : a . Von den Kaufgeldern , wegen verkaufter Immobilien , wenn die Termine so
wie in § . 8. enthalten ist , gesetzt sind , Ein Procent . b . Von den aus Mobilien und Mo

ventien geldfeten Kaufgeldern , wenn der Zahlungstermin nach § . 8. nicht über 6 Wochen hine
aus gefegt ist , zwey Procent . c . Sind aber auf Berlangen des Verkäufers die Zahlungsters
mine bey den Verkäufen von Mobilien und Moventien weiter hinausgesezt und haftet der
Auctionsverwalter für die Gefahr , so ist es ihm erlaubt , sich über bebere Procente mit den
Verkäufen zu vereinigen . d . Von den Heuergelbern erbalt der Auctionsverwalter wenn er
nach S. 6. für die Sicherheit haftet , von der Heuersumme jedes Jahr zwey Procent .
Bey Verkäufen und Verheurungen von Immobilien erhält der Auctionsverwalter pro actu I
Rthlr . Gold . f . Bey Verkäufen von Mobilien werden demselben täglich pro actu vergütet
48 gr . Gold . g ) Außerdem bekommt derfelbe , wenn die Vergantung oder Verheurung außer
ber Stadt nicht etwan nahe vor den Thoren derselben gehalten wire , råglich I Rt . G. on Diäten
h . Begleicht ihm wenn er Diäten erhält , auch der Fuhrlohn nach der Ordonanz - Fuhrtaxe ,
für eine volle , möglichst einzuschränkende Fuhr , vou se nem Wohnorte bis zum Orte der Vers
gantung oder Berhevrung , einmal hin und zurück . Kann er sich aber mit der zur Führung
bes Protocolls committirten Gerichtsperson dahin vereinbaren , daß beyde zusammen nur eine

Fuhr nehmen , so ist auch nur eine Fuhr hin und zurück zu berechnen. i . Bey den Licitatio
nen der herrschaftlichen Pachtstücken und andern erforderlichen Diensten , erhält der Auctions :

verwalter nur die gewöhnlichen Diåren und den Fuhrlohn , wenn aber ein andrer Verkauf
ober eine Verheurung nicht zu Stande kommt , imgleichen wenn ben Concursen zur Löse ge =
fchritten werden muß , so ist der Auctionsverwalter tine Procente zu fordern berechtigt , son =
dern erhält nur 48 gr . pro actu nebst den oben bestimmten Diäten und Fuhrlohn . k . pro
via wird dem Auctionsverwalter in der Stadt Oldenburg und habe vor den Theren , nichts
sergütet , und bey auswärtigen Verkäufen und Verheurungen ist er zwar freyes Quartier , nies
mals aber aus Schuldigkeit freye Zehrung in fordern berechtiget . 17. Der Auctionsvers
walter muß sich jebe Erweiterung , Einschränkung oder sonstige Veränderung dieser Instruction

un ohne Widerrede gefallen lassen .

ba
Ber
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I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Da zu verschiebenen Herrschaftlichen Anlagen in der Stadt Olsenburg eine beträchtliche

Quantität Straßensteine erforderlich ist , so ist die Einttung getroffen worden , daß von dem
Bauschreiber Lüerffen dergleichen Steine , so viel davon gebraucht werden , zu jeder Zeit ange
nommen und dafür , bis Ausgang August dieses Jahrs , dem Kringer sofort 22 Grote in Golde



für jebe Tonne ausbezahlt werden . Es wirb baher bieses zu Jebermanns Nachricht hiedurch bes
tannt gemacht , und diejenigen Eingesessenen , die dergleichen Straßensteine abzufteber haben ,
eingeladen , solche innerhalb der bestimmten Zeit hieselbst auf den Herrschaftlichen Materialhof
zu liefern , woselbst ihnen nach geschehener Messung der Preis sofort ausbezahlt verden wird .
Oldenburg , aus der Cammer , den 13ten April 1801 .

Römer . Herbart . Meng . Schloifer .
Gramberg .

2) Es soll die Lieferung einiger Holz und sonstiger Materialien zn verschiedenen an dem
neuen Herrschaftl . Posthause vorzunehmenden Veränderungen , imgleichen das Anliefern von
etwa 1200 Fuder Sand zu dem auf einem Theile des vormaligen St . Lamberti Kirchhofs zu le
genden Steinpflaster am 6. May d . J . Vormittags um 10 Uhr biefelbst in der Herzogl . Cams
mer mindeftfordernd ausgedungen werden . Diejenigen , welche diese Lieferung annehmen wollen ,
können sich also zur bestimmten Zeit einfinden , und den Umständen nach den Zuschlag sofort ge
wärtigen . Oldenburg , aus der Cammer , den 23 . April 1801 .

Romer . Schloifer . Erdmann

11 Gramberg
3 ) Wider Johann Ohlffen beim Overwarfer Siel im kande Wührben , entstehet Schuldens

halber beim Herzogl . Landwåbrder Amtsgerichte der Concurs . 1) Die Ang . ist d . 21 . Mai ,
( diejenigen aber , die in fententia prioritatis vom 4. Apr . a . c . lociret worden , haben nicht nd:
thig , ihre Angaben zu wiederholen ) . 2 ) Deduct . d . 11. Jun . 3 ) Prior . Urtel . den 25. Jun
4 ) Bergantung oder Lise d . 8. Jul . a . c .

4) Hinrich Schweers , zu Nordheide , ist gewillet , seine zu Neuenkop belegene Kötherey
nebst Pert , imgleichen auch einige Mobilien , als 1 Kleiderschrank , 1 Grüßqueere , I guten
eifernen Ofen , I großen Braukessel , altes Bauholz und sonstige Sachen den 22. May b. I.
Vormittags 10 Uhr in Johann Dierk Meters Wirthshause zu Neuenkop verkaufen zu lassen.
Die Ang . ist d . 18. May d . J . beym Herzogl . Delmeab . Logr .

5 ) In Convocations : Sachen wegen des abwesenden Johann Hinrich Meyers zu Berne dis

fentlich zu verkaufenden Hauses ist in Ansehung derer , dle sich mit ihren Ansprüchen an diese

Convocations : Masse beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte nicht gemeldet haben , Pri
clusiv Decret daselbst erkannt .

6 ) Der Kupferamtsmeister Boltes hat sein in der Schüttingsstraße belegenes Wohnhaus

nebft Pertinentien , so an den Besitzungen der verwittweten Provisorin Freye , des Uhre

macher Breithaupt und dem von dem Hausmann Johann Hinrich Grube zum Großenmeer aus

des Schlächteramtsmeisters Melchior Haller Concurs geldieten Hause benachbaret find , an ge

dachten Johann Hinrich Grube verkauft . Wegen dieses Verkaufs wird Terminus zur Angabe

bey Strafe ewigen Stillschweigens auf den 10 . Jun . htedurch anberahmet . Decretuin Olden

burg in Curia d . 25 . Apr . 1801 . Bürgermeister und Rath biefelbst .

7) Die Besitzer der an der Haaren oberhalb der Haaren Mühle belegenen Ländereyen
werden hiemit angewiesen , diesen Fluß gegen den 9. May , an welchem Tage solcher geschauet

werden soll , gehörig aufzuräumen , bey Vermeidung der Ausdingung . Oldenburg , vom Amte,
den 27 . Apr . 1801 . Zedelius .

8 ) In Gemäßheit des gestrigen Rescripts der Herzoglichen Cammer follen die Wapeler - und

Schweiburger Auffendeichs - Groden , in soweit nemlich letterer mit zur Bedeichung bestimmt is ,

zur Benutzung des darauf wachsenden Andel am 6 May als am Mittewochen nach dem Sonntag ,

Cantate d . I . Vormittags um 10 Uhr an Ort und Stelle öffentlich meistbietend verpachtet wer

den ; daher diejenigen , die davon pachten wollen , sich alsdann daselbst einfinden , und nach ver:

nommenen Bedingungen , die einige Tage vorher bey hiesigem Amte eingesehen werden können ,

bieten und pachten können . Nachrichtlich wird noch bemerkt , daß mit der Verpachtung von der

Schweiburger Seite werde angefangen werden . Raftede , vom Amte , am 24. Apr . 1801 . m
Kunstenbach Unde

9 ) Wenn beym Schwenerdeich der alte abgångig gewordene Schlickfänger , in der Schwens

burg , hochoberlich befohlener massen von neuem wieder repariret werden foll , und die lieferung ,
von folgenden dazu erforderlichen Materialien , als 16000 Bund Buſchwert , 832 Stück doppelte

Mittelpfähle von 16 bis 18 Fuß lang , dick am Roofe 3 Zoll , 96 Band gewundene Wehden ,
a 60 St . nebst desfälliger Arbeit , Bffentlig mindest fordernd ausgedungen werden soll , und dazu
Terminus auf den 7. May in Wilhelm Dageraths Wirthshause hisselbst angefeßzet worden ; fo

können diejenigen , so gedachte resp . Arbeiten and Lieferungen anzunehmen Lust haben , sich an



pebestimmten Tage und Orte Nachmittags un 2 Uhr einfinden und nach näher vernommenen

Conditionen die Ausdingung gewärtigen . Schwererfeld , b . 20 . Apr . 1801 . Strackerjan .

10 ) Die sämtlichen Arbeiten zu Anlegung eines wasserfreien Wärfts von ungefähr 26 patt
Erde auf dem Herrschaftlichen zur Vogtei . Mooriem gehörigen in der Weser gegen Stedingerland
aber belegenen Kotersande sollen am 29ften d . M. , als Mittwochen nach Jubilate , Nachmit

tags um 3 Uhr in des Gastwirths Johann Friederich Hauerken Hause zu Elsfleth an Mindest¬
fordernde ausverbungen werden . Diejenigen , welche solche annehmen wollen , können sich vors
her bei Johann Denker zum Ort im Stedingerlande , welcher ihnen , wenn sie es verlangen , auf
dem Sande selbst den Platz des Wärfts und die Stellen , wo die Erde ausgespittet werden soll ,
mithin die Entfernung der Pättwerke von der Wärftsstelle zeigen wird , melden , und im Vers

bingstermine die Länge , Breite und Höhe des Wärfts , nebst den nähern Bedingungen , verneh =
men . Elsflether Amt d . 16 . Apr . 1801 . Gåhler .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . 1) Verkauf weyl . Justizraths und Zollverwalters Gether Mobiliar und

sonstigen Nachlasses d . 6. May . 2 ) Verkauf der zum Nachlasse des weyl . Oberlootsen Behrens
gehörigen Sachen d . 29. Apr . 3 ) Wegen der von dem Zimmermeister Otto Francksen und des =
feu Ehefrau geb. Die ksen an ihren Stiefschwiegersohu Otto Ernst Langen übertragenen Güter
Ang . d . 7 . May . Pråcl . Besch . d . 21 . Oldenb . dgr . Des Hausmanns Hinrich Heines
mann sämmtlicher Creditoren Ang . d . 4. May . Pract . Besch . d. 18. Neuenb kdgr .
gen der von Friederich Ostertun an den Glasermeister Joh . Ber . Wieting verkauften neuen
Stelle Ang . d . 4. May . Delmenh , dgr . 1) Wegen des von Hinrich Detien und dessen
Ehefrau an Daniel Steinemann verkauften Hauses nebst Garten Ang . d, 6. May . 2 ) Vers
kauf Johann Haverkamp 4 Tagwerk Wischlandes o. 9. May . Ang . b . 5. 3) Wegen der von
Carsten Balleer an den Kaufmann J . H. Stitelberg verkauften Kötherey cum Pert . Ang . d . 4. May .

Der auf den 8. May angesetzte öffentliche Verkauf von des Weffel Femken , Häuslings am
Hohenberge im Barelschen Hanse mit Garten und Kamp am Hohenberge auch Lorfmoor am
Neuenwege , wird , wegen des nunmehr auf jenen Tag fallenben Sastfestes , am nå chstfolgen¬
den Lage , den 9. May , Nachmittags um 2 Uhr , in des Morik von Thulen Wirthshause
am Streck bey Barel ergehen .

II . Privatsachen .
1) Um 6ten Mai und folgenden Tagen d . J . wird der Mobiliarnachlaß des weyl . Justizraths Gether und

deffen weyl . Ehefrau öffentlich und meistbietend im Sterbehause zu Elsfleth verkauft werden . Der Nachlaß
besteht aus einigen Büchern , verschiedenen Betten , Bettstellen , Schränken , Tischen Stühlen , verschiedenem Rü
chengeräth , Linnenzeug , Silberzeug , einigen Prätiosen , Münzen und Medaillen . Für etwaige Kauflustigen dient
zur Scachricht : daß mit den legten 3 Artikeln der Anfang gemacht wird , und daß Verzeichnisse von den sämtli
chen zu verkaufenden Sachen in den Clubs zu Oldenburg , Barel , Ovelgonne und Elsfleth , auch in Oldenburg
bei dem Bibliothekenschreiber Hayen und zu Brakes bei dem . Amtsgevollmächtigten Bischof einzusehen sind . Die
Commissionen auf die Bücher übernimmt der Pastor Tenge zu Elsfieth .

2 ) Eine sehr gute und schöne Hausthüre mit Gesimsen und Einfassungen von Graustein ist unter der Hand
zu verkaufen . Nähere Nachricht in der Expedition .

3) Ein in der Nähe des Marktes , also an der besten Lage der Stadt belegancs Haus , zur Handlung und
Wirthschaft sehr gelegen , wobei sich ein großer geräumiger Hofplag nebst Stall und Waschhaus befinden , steht
unter der Hand zu kaufen . Nähere Nachricht giebt der Mauermeister Brüning .

4) Bei Delrichs zu Neustadtgddens ist neuer rother und weißer Kleesaamen bei einzelnen und 100 Pfunden
zu haben . Derselbe erwartet nächstens eiserne Sefen von allen Sorten .

5) Der Fuhrmann Hinrich Wooge in Ovelgonne hat von dem Schlächter Friedrich Eckel daselbst das soge =
nannte alte Schildsche Haus , bestehend in 4 Stuben und 1 Kammer , nebst einem guten Garten , getauft ; da sie

fich der Gründe wegen nicht vereinigen konnten , so geht der Kauf wieder zurück . Gedachter Eckel will deshalb
bas hans nebft Garten aus der Hand verkaufen .

6) Weyl . Johann Hinrich Wübbenhorst , in der Wüsting , Kinder Vormünder lassen hiedurch bekannt ma =
chen , daß sie den 30sten d . M. einiges wenige Eingut in ihrer Pupillen Wohnhause verkaufen wollen , und das
biejenigen , welche Forderung an ihre Pupillen haben , sich nächstens bei ihnen melden müssen .

7 ) J . C. Wachtendorff hat eine kleine Parthei von Mahagonybohlen von 3 verschiedenen Arten , welche von
der besten härtesten Jamaicaforte sind über Hamburg in Commission erhalten . Derselbe hat auch ein Paar
1000 Pfund guten Magdeburgischen Annies und Oberländischen Kümmet . Er will diese Sachen sowol im Gan
zem als aud ) bei kleinen Partheyen verkaufen .

buiß9 gute mitcher8 ) Diert Gröne in der Blexer Wisch låst mit gerichtlicher Erlaubniß 9 gute milchende Kühe , I schwarz¬
bunten Rindbullen , I 4jährige Fuchsstute mit einer Blesse , I 6jährige schwarze Stute mit 1 Füllen , 6 alte
Schweine , 1 Schwein , 7 Ferken , I silberne Taschenuhr 1 Stovemühle , I neuen beschlagenen Wagen , I grünes
Wagenaufzeug mit dazu gehörigen Stühlen , verschiedenes Pferdegeschirr , I neuen Pflug , I neue Egde und son
#tiges Haus und Uckergeräth am qten Mai d . Sin seiner Behausung öffentlich meistbietend verkaufen ,



Der Kaufmann Johann Waton Apfel zu Harrien wiederholt hiemit selbst seine neutige Erinnerng , an

Bezahlung seiner Buchschulden und baar ausgeliehene Gelder mit dem Anfügen , daß er nunmehts nach Ablauf
von 14 Tagen einen jeben Nichtbezahler verklagen werde .

10 ) Die Specialdirection des Armenwesens zu Rodenkirchen läßt am 30sten Upr . d . J . Nachmittags um

Uhr in der Wittwe Berlinius Haufe einige 100 Stück flachsenes und heedenes Garn öffentlich meistbietend ver

kaufen , wozu sich Liebhaber gefälligst einzufinden haben .
II ) Johann Hinrich Geerdes im Seefelder Außendeich will das zur Erbauung eines neuen Berges unt

Hinterhauses erforderliche Eichen und Tannenholz , imgleichen Kalk , Steine und einige Fiehmen Reith ar 4

Mai des Nachmittags um I Uhr in Johann Wilhelm Addicks Wirthshause im Seefelder Kirchdorf ausverbin
gen . Der Bestick ist vorher bei ihm zur Einsicht zu erhalten .

12 ) Die hiesige Specialdirection wird am 4ten Mai Morgens um 11 Uhr auf dem Rathhause einen alten

gesunden Mann und Frau mindestfordernd ausdingen .
13 ) Tonnies Hinrich Wubbenhorst zum Hurrel hat , als Kirchenjurat von den Huber Kirchengeldern , sofort

130 Rthlr . 24 gr . , und im Monat Junius 50 Rthlr . in Golde zinsbar zu belegen .

14 ) Anton Reumann zzum Efenspammer Berg hat die in Nr . 7. dieser anzeigen ausgebotenen 200 Rthlr .

für weyl . Gerd Habelers Tochter annoch zinsbar zu belegen .

15 ) 191 Rthlr . 8 gr . Gold und 30 Rthlr . Fl . Courant Wardenburger Armengelder sind Maitag d . J.
zinebar zu belegen und bei dem temenjuraten J . D. Gramberg in Empfang zu nehmen .

16 ) Berend Rehme zu Bardenfleth hat , als Curator , 100 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen . s

17 ) Hinrich Weffels zum Abbeyauser Groben hat circa 800 Rthlr . Pupillengelder fofort ginsbar zu belegen ,

18 ) Der Armenjurat Dieber . Wulf zum Gloster hat circa 1200 Rthlr . Urmengelder zinsbar zu belegen .

19 ) Da ich das ehemalige Strohmsche Buchbinderprivilegium , das ich bis jest für die Erben bes went

Buchbinder Onken verwaltete , käuflich an mich gebracht habe , so mache ich solches hiedurch schuldigst bekannt ,

und empfehle mich dem Publicum bestens . Die Arbeit und der dabei gewöhnliche Verkauf , bie bis jest nicht

unterbrochen sind , werden also von nun an auf meine Rechnung in dem bisherigen Strohmschen Hause , wo i

meine Wohnung beibehalte , fortgefekt . Oldenburg . Friederich Voigt .

20 ) Verschiedene zum Nachlaß unseres verstorbenen Vaters , und zu dem unseres verstorbenen Bruders , bot

wept . Reg . Udv . Jacob Gether gehörende Bücher , unter andern auch die Oldenb . Chronik , sind von denjenigen ,

welche sie geliehen haben , nicht wieder abgeliefert worden ; daher wir denn daran erinnern müssen , daß solches

fordersamst geschehe . Die Erecutoren des väterlichen Teftaments . F . E. Gether . A. C. Gether .

21 ) Endesbenannter wird , nachbem er die jest noch in Bestellung habende Arbeit , sowohl Miniatur all
Brandes .

Pastell , beendigt hat , von hier abreifen , und verfehlt nicht , solches hiemit bekannt zu machen .

22 ) Diejenigen , so noch an des weyl . Zimmermeister Wöbcken Wittwe aus Rechnung oder sonsten schuldig

sind , werden gebeten , fich innerhalb 14 Tage bei mir einzufinden , oder Koften zu gewärtigen . Oldenburg .
H. Wobcken .

223 ) Ich habe mein bisheriges Logis verändert und wohne jezt bei dem Tischleramtsmeister Schröder auf

der Achternstraße . Schmedes , Regierungsadvocat .

24 ) Da Johann Peter Vieb auf nachtfünftigen Maitag das von dem Kaufmann Apfel gekaufte und

zu Harrien nahe bei Brake belegene Haus beziehen wird , auch darin die Handlung und Wirthschaft fortse

gen will , so hat er sich in beiderler Hinsicht einem verehrungswürdigen Publico empfehlen , und prompte

Aufwartung versprechen wollen . Auch zeigt er noch dabei gn , daß er mit hinlänglichem Stallraum für Pferde

versehen , und es sich zur Hauptpflicht machen werde , burch redliche Behandlung das Zutrauen derjenigen zu

verbienen , welche ihn mit ihrem Besuch beehren werden .

25 ) Der Rathsverwandte Meyer in Aurich verlangt auf bevorstehenden Johannis oder Michaelis in seiner

Ellenhandlung einen Lehrling , etwa 14 bis 16 Jahr alt , von honetter und guter Erziehung , im Rechnen und

Schreiben ziemlich geübt . Eltern ober Vormünder so einen Jüngling auf die Art unterzubringen wünschen ,

Eönnen sich persönlich oder durch postfreie Briefe melden .

26 ) Der vom hiesigen hochlöbl . Stadtmagistrat bestellte Hochzeits und Todtenbitter Franz Gong , wohns

haft in der Haarenstraße , empfiehlt sich als solcher hiedurch , und bittet um geneigten Zuspruch .

233e forderungen .

Se . Herzogliche Durchlaucht haben gnädigst geruhet , zu Deichconducteuren Hine , Wilh . Brandes

Em Iften , Peter Dierks im zten und Joh . Gerh . Behrens im 3ten District zu bestellen ; auch Heinrich Sand

mann zum Zollamtscopiisten an die Stelle des jegigen Postschreibers Boning zu ernennen .

Todesanzeige .

In der Nacht vom f16ten auf den 17ten d . M. farb zu Lüterstburg in Ostfriesland mein geliebter Thes

mann , der hiesige Tanzmeister Jacob Samuel Goldt an den Folgen einer Brustentzündung im 52ften Jahre

seines Alters und im 27ften unsrer vergnügten Che . Diesen für mich so unerwarteten wie schmerzhaften Ver

Lust mache ich meinen Freunden und Bekannten , unter Verbittung schriftlicher Beileidsbezeugungen , hierdurch

ergebenst bekannt , Oldenburg . Wittwe Goldt , geborne Brückmann .

Meine Frau wurde ben 18ten 6 . M. von einer bem Anschein nach gefunden Tochter glücklich entbunden

unsere Freude ist aber nur kurz gewesen , da es der Borsehung gefallen , dieses Kind den 23ften 6. M. schon

wieder zu sich zu nehmen , welches wir hiermit unsern beiderseitigen Berwandten und theilnehmenden Freunden
Gr . v . Ranzow .

ergeben anzeigen . Svelgönne .
Am 20sten d . M. starb unsere gute Mutter Charlotte Elisabeth Breithaupt , geb. Ummius nach einem 6-

tägigen Krankenlager im 68ften Jahre ihres Lebens . Diesen uns sehr schmerzhaften Verlust machen wir unsern

auswärtigen Berwandten und Freunden unter dem Verbitten ihrer schriftlichen Beileidsbezeugungen hiedurch ge

ziemend bekannt . Oldenburg . Die hinterlassenen Kinder der Berewigten .

Bis zum Ablauf des nächsten Montage können die Befersollgelbe beym Herzog Bollamse au Cloth

and in Golde mit 71 Procent ( gie gegen Ny entrichtet werken ,
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